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An die Berner Medien 
 
 
Die Fraktion BDP / CVP der Stadt Bern hat anlässlich der letzten Fraktionssitzung entschieden, dass 
sie auf die Diskussion zum Reglement über die Tourismusförderungsabgabe nicht eintreten will. Sie 
hat das Kommissionsmitglied beauftragt, diesen Entscheid an der Sitzung der FSU vom 22. Juni 
2015 zu vertreten. 
 
Geschätzte Damen und Herren 
 
Im Wissen darum, dass das Reglement über die Tourismusförderungsabgabe (TFA) an der nächsten 
Sitzung der Kommission für Finanzen, Sicherheit und Umwelt (FSU) traktandiert ist, hat sich die Frak-
tion BDP / CVP intensiv mit diesem Thema befasst. Wir kamen zum Schluss, das Kommissionsmitglied 
zu beauftragen, auf dieses Reglement nicht einzutreten. Wird dennoch darüber diskutiert, werden 
wir dieses Geschäft ablehnen. 
 
Die nachfolgenden Überlegungen führten zu diesem Entscheid: 
 

 die TFA ist eine neue Steuer, die wir grundsätzlich nicht wollen (wir stellen uns auch grund-
sätzlich gegen neue Steuern und Abgaben). Zudem erhält der Tourismus durch diese Abgabe 
weder neue Freiheiten noch zusätzliche Ertragsmöglichkeiten; 

 die Kosten für die Erhebung dieser Abgabe sind viel zu hoch; 

 die Gewerbe- und Gastronomiebetriebe werden bereits durch den „Sauberkeitsrappen“ mit 
einer neuen zusätzlichen  Gebühr belastet, die wir eben auch nicht wollten; 

 es besteht die Gefahr, dass durch die neue Abgabe der städtische Beitrag aus allgemeinen 
Steuermitteln auf Null reduziert wird; 

 die Forderung der BDP (Altgrossrat Mathias Tromp), wonach die untere Altstadt zur Touris-
muszone erklärt wird, ist noch nicht umgesetzt. 

 
Die Fraktion BDP/CVP beantragt deshalb "Nicht-Eintreten" auf dieses Geschäft. 
 
Aber 

 es ist unbestritten, dass Bern-Tourismus mehr Mittel fürs Marketing braucht. 
 

Deshalb wird die BDP / CVP Fraktion 

  konkrete Projekte mit entsprechenden Verpflichtungskrediten unterstützen; 

  den Bau einer neuen Eventhalle mit Mitteln der Stadt  Bern unterstützen; 

 Anliegen des Tourismus, welche mehr Geld für die Akquisition von Veranstaltungen/Events 
fordern ernsthaft prüfen und wo nötig sich auch für die Bereitstellung  der  entsprechenden 
finanziellen Mittel einsetzen. 

 
Für Fragen wenden Sie sich an: 
Kurt Hirsbrunner Claudio Fischer 
Fraktionspräsident BDP / CVP stv. Fraktionspräsident BDP / CVP 
Mobile 079 547 55 59 Mobile 079 2775567 
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